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Liebe Pfarrgemeinden!

„Alles gut“ so hören wir es in 
deutschen Filmen. 

Was bedeutet es, wenn jemand 
gefragt wird: „Alles gut“?  

Sein Befinden, seine momentane 
Situation, etc.? 

Die jetzige Pfarrgemeinderatsperiode geht zu Ende, 
habe viel Gutes gesehen und erlebt seither. 

Viele arbeiten nicht nur in der Pfarre mit, sondern 
denken auch mit, haben Visionen für die Zukunft. 
Im März sind PfarrGemeindeRatsWahlen.  
Jetzt schon danke ich den neuen Kandidatinnen 
und Kandidaten für ihre Bereitschaft im Pfarr- 
GemeindeRat mitzuarbeiten.  
Den scheidenden Pfarrgemeinderäten danke  
ich für ihre bisherige Arbeit, die zur Lebendigkeit  
unserer Pfarre beigetragen haben. 
Es weht uns momentan ein rauher Wind in der 
Kirche entgegen. Die negative Medienpräsenz  
wirkt sich stark aus, aus verständlichen Gründen.  
Es ist auch für mich als Pfarrer nicht immer leicht, 
das alles aushalten zu können. 
Die Weltkirche ist nicht die Pfarre und wir werden es 
versuchen, besser zu machen, auch mit mehr Gehör 
bei den Menschen. 

Ich möchte daher unseren emeritierten Bischof  
Maximilian – der mich geweiht hat – zitieren:

„LASST EUCH DIE FREUDE AM 
	 CHRISTSEIN NICHT NEHMEN“! 
Das ist mein Wunsch für euch für die kommende Zeit!

„ALLES GUTE UND EIN 
	 FROHES OSTERFEST“,
	 wünscht Ihnen ganz herzlich 

	 PFARRER RUPERT NIEDL 

RÖM.-KATH. STADTPFARRAMT RIED IM INNKREIS 
4910 RIED, HARTWAGNERSTRASSE 46  –  STADTPFARRER MAG. RUPERT NIEDL 

T: 07752/82005, F: -21 www.dioezese-linz.at/pfarre/4317, eMail: stadtpfarre.ried@dioezese-linz.at
Bankverbindung: SPARKASSE Ried-Haag,  IBAN AT57 2033 3000 0000 7146Bürozeiten: Di + Fr: 8.30–11.00, Mi: 15.00-17.00 Uhr
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Da s Ge b e t z u r Pfa r rGe m e i n d e r at sWa h l 2022

BARMHERZIGER 
GOTT, 

DANKE, DASS DU 
DA BIST –

MITTENDRIN 
IN UNSEREM 

LEBEN.

Spiritueller Impuls zur 
PfarrGemeindeRatsWahl 

Text von 
IRENE WEINOLD, 
Diözese Innsbruck

Wir bitten Dich:
Gib uns ein sehnsüchtiges Herz, 
damit wir uns mit Dir verbinden, 

jeden Tag neu –  
mittendrin im Leben.

Gib uns ein hörendes Herz,  
damit wir die Zeichen 
der Zeit erkennen –

mittendrin im Leben.
Gib uns ein weises Herz,  

damit wir daraus die 
richtigen Schlüsse ziehen – 

mittendrin im Leben.
Gib uns ein mutiges Herz,
damit wir konkret werden –

mittendrin im Leben.

Gib uns ein weites Herz, 
damit wir einen Blick für alle Menschen 

in unserer Pfarre bekommen –
mittendrin im Leben.

Gib uns ein mitfühlendes Herz, 
damit wir die Not nicht übersehen –

mittendrin im Leben.
Gib uns ein starkes Herz, 

damit wir auch Trostlosigkeit 
und Mühen überstehen –

mittendrin im Leben.
Denn Du schenkst das Wollen 

und Vollbringen. 
Mit Dir gehen wir unerschrocken voran, 

Schritt für Schritt –
mittendrin in unserem Leben. Amen.



  

PGR-WAHL 2022 – DIE KANDIDATEN DER STADTPFARRE RIED I .  I .

PfarrGemeindeRatsWahl 2022 in unserer Pfarre / unseren Pfarren
Der Pfarrgemeinderat PGR ist das beratende Gremium 
des Pfarrers. Im PGR werden Überlegungen und Ent- 
scheidungen getroffen und auch beschlossen, um die 
Pfarre zu gestalten und lebendig zu erhalten.
Ich war selbst in meiner Heimatpfarre Pfarrgemeinde-
rat. Seit meiner Weihe habe ich in den 
jeweiligen Pfarren mit den unterschied-
lichsten Pfarrgemeinderäten gearbei-
tet. Es war eine Vielzahl an Sitzungen, 
Besprechungen und Überlegungen – 
dabei ist, wenn auch manchmal mühsam, sehr viel Gutes 
herausgekommen und geschehen. Es gilt jetzt wieder am 
20. März 2022 den Pfarrgemeinderat auch in den beiden 
Stadtpfarren Ried und Riedberg zu wählen.  

Es ist mir und den Kandidatinnen und Kandidaten wichtig, 
dass Sie bitte zahlreich zu den Wahlen gehen. Ein breites 
Votum für die Einzelne, den Einzelnen stärkt für die neue 
Beauftragung. In der Zukunft, durch den Strukturprozess 
der Diözese und der Pfarre „NEU“, gibt es Herausfordern-

des und Neues zu planen, überlegen 
und auch Veränderungen zu gestalten 
und anzunehmen.  
Gemeinsam werden wir es gut schaf-
fen. Gott möge uns mit seinem Segen 

begleiten. Den bisherigen Pfarrgemeinderäten danke ich 
für ihre geleistete Arbeit. Den neuen Pfarrgemeinderäten 
danke ich für die Bereitschaft und bitte um ihre Mitarbeit, 
Mitdenken und Gestalten der Pfarren.  	 Pf. Rupert Niedl

PGR-WAHL STADTPFARRE RIED

BRIGITTE 
ASEN 

Ordinations-Assistentin
Geb. 1973

LISA 
FRUHWIRTH

Musikschullehrerin
Geb. 1965

THOMAS 
BURGSTALLER

Koch
Geb.1996

MARIA
PERNDORFER
MS-Direktorin
Geb. 1958

CHRISTL
RENETSEDER

Hausfrau
Geb. 1962

EVA
ANIBAS

Gastwirtin
Geb. 1973

MARIANNE
MURAUER

Pensionistin
Geb. 1956

HELGA
WALDHÖR

Friseurin
Geb. 1967

MARTINA
BRANDL
Hausfrau

Geb. 1977

MAG. FELIX 
KALTENBÖCK

Pensionist
Geb. 1946

MAG. MARTINA
ORTMANN-REITBAUER
 Klinische Psychologin

Geb. 1969

DR. FRANZ
PUMBERGER

Bez.Hauptmann i. P.
Geb. 1952

ING. ANDREAS
PUSCHMANN 

Kalkulant
Geb. 1972

DR. WOLFGANG
PUTTINGER
Rechtsanwalt
Geb. 1959

HERMANN
STARZINGER

Pensionist
Geb. 1952
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Die WahlZeiten sind am Samstag, 19. März, von 18.00 – 20.00 Uhr und am Sonntag, 20. März, von 9.00 – 12.00 Uhr,
im Pfarrheim, Kirchenplatz 14 und in der Kapuzinerkirche am Sonntag, 20. März, von 11.00 – 12.00 Uhr.



Legion Mariens-Bibelrunde  – KLEINE JAHRES-VORSCHAU
Bibelrunde:  Die Monatsabende 
werden aus Interesse um Mai und Juni 
erweitert, bis alle Bücher des Alten 
Testaments ‚beleuchtet‘ worden sind. 
Ein herzlicher Dank gilt der Sparkasse 
Ried-Haag für die geschätzte Hilfe zu 
anschaulichen Unterlagen.
Die Runden sind nach wie vor an 
dritten Monats-Dienstagen im Pfarr-
heim-Saal, von 19.00 – 20.30 Uhr. 
Spontaner Einstieg ist immer möglich.
Neues vom Kongress „Freude am  
Glauben“: Zuletzt konnte dieser 2019 
in Ingolstadt stattfinden. Ein Legionär 
fuhr damals samstags hinaus. Das 

Begegnen zahlreicher Christen aus dem 
ganzen deutschen Sprachraum „atmet“ 
tatsächlich „in Vielfalt die Freude des 
Heiligen Geists“. Heuer ist der Kongress 
im viel näher gelegenen Regensburg 
von Fr 15. – So 17. Juli anberaumt. Die 
Programm-Hefte werden sofort nach 
Einlangen an beiden Schriftenständen 
der Legion aufliegen.
Das Reiseunternehmen Hammertinger 
wurde um ein preiswertes Bus-Angebot 
für den Kongress-Samstag gebeten.  
Ein anfänglicher Tagesbesuch garantiert 
Begeisterung für spätere Jahre.
Ab sofort, bis Ostern (17.4.) laden wir 

zu unverb. Voranmeldung 
0664/1621251 ein.
Wegkreuz Gonetsreith  
(hinter dem Freibad):	
Dieses wurde von Gonets- 
reithern selbst würdig er- 
neuert. Herr Pf. Niedl wird  
dankenswerter Weise die  
Neu-Einweihung einteilen; an einem 
Schönwetter-Freitag im Frühling, ab 
15.00 Uhr mit anschl. Stärkung bei 
Tisch, im gegenüber gelegen blühenden 
Baumgarten der Fam. Hechinger. 
Der Tag wird rechtzeitig an den Schrif-
tenständen der Legion ersichtlich sein. 

„Ein Haus voll 
Glorie schauet …“

 romantisches 
Pfarrheim Trumau 

Baden/Wien

MEIN GLAUBE SAGT MIR ... Eine Serie des SeelSorgeTeams Riedberg – Bereich Verkündigung

Aufgewachsen bin ich in Weng im Innkreis. 
Damals war es in meiner Familie üblich, am 
Sonntag in die Kirche zu gehen. Meine Eltern 
nahmen aktiv am Pfarrleben teil. Glaube und 
Gebet war ihnen sehr wichtig.

Das GOTTVERTRAUEN, das ich bei meinen 
Eltern wahrgenommen habe, weckte bei mir 
das Interesse, wer denn dieser Gott ist, dem 
sie ihr Vertrauen schenken?
Sehr prägend war für mich die Zeit an  
der Religionspäd. Akademie in Linz.
Spannend war es für mich der Frage  
nachzugehen, wer dieser Gott ist,  
zu dem wir beten.
Es ist der Gott, der von sich sagt:  
ich bin der « ICH-BIN-DA » (Ex 3,14)

Ein Gott der DA ist, den Jesus als den guten 
Vater bezeichnet, der mit geöffneten Armen 
dasteht, immer, egal was ist. 
Dieses Bild von Gott, an meine Schüler 
weiterzugeben, ist mir sehr wichtig. 

Dieser Spruch begleitet 
mein Leben:

GOTTVERTRAUEN
Ich wünsche dir -

wie immer er heißt,
zu dem du sprichst

in deiner tiefsten Not und 
jubelst in deinem Glück-,        
dass du ihn nicht vergisst,                                

von dem du kommst 
und zu dem du gehst, 

der bei dir ist an diesem Tag 
und an jedem Tag und an 

deinem letzten Tag, für immer.

Sehr geschätzte Riederinnen und Rieder, 
liebe Pfarrgemeinde!
Am 18. Nov. durfte ich das Amt des Bürgermeis-
ters unserer schönen Stadt Ried antreten. Die 
Gestaltung unserer gemeinsamen Zukunft sehe 
ich als eine meiner wichtigsten Hauptaufgaben.
Dies verbindet uns mit dem Pfarrgemeinderat, 
wo ebenfalls wichtige Weichenstellungen für die 
Zukunft unserer Pfarren mitentschieden werden. – 
Ehrenamtl. Engagement ist insbesondere in diesen 
schwierigen Zeiten ein wichtiger Aspekt, um unse-
re Gesellschaft wieder näher zusammenzuführen. 
Ein guter Mix aus erfahrenen PGR-Mitgliedern und 
ein frischer Wind mit neuen Kräften ist Vorausset-
zung, damit sich die Pfarren in Ried insgesamt 
positiv weiterentwickeln können.  

Wie in jeder anderen Organisation auch muss man 
nicht immer mit jeder Entwicklung weltweit einver-
standen sein, die Arbeit vor Ort und der Dienst am 
Nächsten stand für mich in der letzten PGR- 
Periode als aktives Mitglied immer im Vordergrund 
– und ich glaube um das geht´s auch in Zukunft. 
– Die nächsten Jahre werden spannend, um den 
Wandel aktiv mitzugestalten brauchts innovative 
Menschen, damit unser Miteinander – nicht nur 
innerhalb der r.k. Kirche – weiterhin gestärkt und 
weiterentwickelt wird.  
Ich hoffe, dass sich neben den „Altbewährten“ 
viele neue und kreative Menschen im März berei-
terklären diesen Veränderungsprozess mutig anzu-
gehen, um gemeinsam die Zukunft zu gestalten.

Herzlichst – Euer BERNHARD ZWIELEHNER

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

Als Bürgermeister ist er für 
alle Riederinnen & Rieder 
da und dafür segnete ihn 
Pf. Niedl für sein Amt!

Die persönliche und wertschätzende 
Begegnung mit den Kinder und die Freude 
am Religionsunterricht steht für mich im 
Mittelpunkt. 
Durch dieses persönliche Wahrgenommen- 
und Verstandenwerden sind sie auch offen 
für religiöse Inhalte.
Das gemeinsame VATER UNSER am Anfang 
jeder Religionsstunde ist für mich und  
meine Schüler ein unverzichtbares und 
liebgewordenes Ritual, das wir nicht missen 
wollen.
Das Gebet, ein JA zum Leben, trotz aller 
Widerstände.
Als amtliches Mitglied im Pfarrgemeinderat 
Riedberg erlebe ich das persönliche  
Wahrgenommen- und Verstandenwerden.
Ich bin gerne dort. DANKE !

	 Anneliese Schönberger  
	 religionslehrerin                     
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 Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige 
Herzlich willkommen sind alle Menschen, die in ihrem Umfeld Angehörige 

betreuen & pflegen, oder die sich auf eine Pflegesituation einstellen und vor-
bereiten wollen und sich im Vorfeld Möglichkeiten überlegen möchten.
Erfahrungen austauschen. Neue Wege kennen lernen. Sich Wissen aneignen.
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat um 19 Uhr in der Stadtpfarre Ried 
Pfarrheim, Kirchenplatz 3, Kontakt: Christine Wally-Biebl, T. 0676-8776-2439
Unsere nächsten Treffen sind:  8. März   12. April   10. Mai   14. Juni 2022

 
 

 
 

   
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
jeweils um 19.30  
in der Konviktkapelle/ 

        Musikschule Ried   
 
Infos bei Helene Geßwagner 
www.dioezese-linz.at/dekanat-ried-innkreis 

0676-8776-6095 
 
 

 

TAIZÉ-GEBET 
RUHE-ZEIT - DA SEIN –  
MEDITATIVE GESÄNGE 

AUS TAIZÉ 
 

11. MÄRZ 
  8. APRIL 
   

 

            13. MAI 
   10. JUNI 

Klosterbraten, Hendl, Bratwürstl, 
Schnitzel usw. Kuchen, Torten  
und die schon traditionellen 

Pofesen warten auf Sie / Euch!

HERZLICHE EINLADUNG ZUM 32. KlosterFest SONNTAG, 12. JUNI 2022
Es ist wie immer für 

SPEIS + TRANK  
bestens gesorgt:

10.00 Uhr:
FELDMESSE
anschliessend

FRÜHSCHOPPEN

Musikalische Gestaltung der
HL. MESSE + FRÜHSCHOPPEN +

NACHMITTAGS-PROGRAMM:
STADTKAPELLE RIED, Kpm: Lukas Springer

... fand die Jungschargruppe im Jänner den Weg hinaus in die weiße 
Natur. Bei oft spannenden Spielen gehören Überraschungen immer dazu 
und neue Erfahrungen kommen sicherlich nicht zu kurz.  
Zu ganz unterschiedlichen Themen und Aktivitäten gibt es diese  
Treffen momentan an ein oder zwei Samstagen im Monat von  
10:00–12:00 Uhr. Bei Interesse sind alle Kinder herzlich willkommen.
Für genauere Infos bitte bei Elena 0676/814283062) melden.

Mit großer Freude und viel Spaß ...

Alles andere als leicht war der Entschluss, aufgrund der unsicheren Corona-Situa- 
tion unsere Kinder auch heuer nicht von Haus zu Haus, ziehen zu lassen, um als 
Sternsinger mit guten Wünschen die Herzen der Bewohner der Stadt zu erfreuen. 
Die SternsingerMesse gestaltete der KinderChor, Leitung: Martina Knoglinger.

SternsingerAktion 



Stadtpfarre
Ried im Innkreis

auftanken
für alle die mehr als eine Insta-Story sind

Du willst mehr wissen?
Melde dich bei ....
Katharina Mayrhofer 0676 8776 5841
Josef Fuchs 0650 5176970

Raum schaffen für gemeinsamen 
Dialog, Spiritualität und 
Zusammenhalt.
Wonach suchst du? 
Was willst du beitragen?
In der gemeinsamen Zeit 
darf das Leben 
mal Pause machen - 
und du wieder neues 
Leben tanken.

jeden Sonntag um 18 Uhr
Start 24. April 

 im Pfarrheim Ried
Kirchenplatz 14
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HINWEIS IN EIGENER SACHE:
Das Pfarrblatt stellt unser wichtigstes 
Kommunikationsmittel zu Ihnen dar.

ICH BITTE SIE, unser hochwertiges Pfarrblatt GRÜSS GOTT  
> DAS NEUE MITEINANDER <  DER PFARREN VON RIED  
auch künftig mit Spenden zu unterstützen. Sie finden in jeder  
Ausgabe des Pfarrblattes die IBAN der Stadtpfarre/Riedbergpfarre 
abgedruckt, um eine eindeutige Zuordnung zu ermöglichen.  
Zusätzlich liegen in allen Rieder Kirchen Zahlscheine auf.

SPENDEN fürs PFARRBLATT: 
Konto AT57 2033 3000 0000 7146  Stadtpfarre Ried
Konto AT85 2033 3000 0023 0615  Pfarre Riedberg
Verwendungszweck: Pfarrblatt und/oder in die
Kassa beim Südeingang der Stadtpfarrkirche!     

HerzlichenDank für Ihre Spenden!
MAG. EDUARDJUNGWIRTH

Die Kirche und das Schulwesen im Innviertel in alter Zeit TEIL 3 – SCHLUSS

Die Reformen Maria Theresias wurden erst unter ihrem 
Sohn Joseph II. so richtig umgesetzt. Laut Erlass vom 3. Au-
gust 1783 mussten in jedem Dorf für geeignete Schulräume 
gesorgt werden. In den Abrechnungen des k.k. Pfleg- und 
Landesgericht Ried 1783/84 ist vermerkt, dass Waldzell mit 
den Aufwendungen für die Schule an vorletzter Stelle zu 
finden ist, während die Pfarre Lohnsburg die größte Geld-
summe, nämlich über 200 Gulden ausgab.  
Das Revolutionsjahr 1848 brachte große Veränderungen, 
die sich bis ins kleinste Dorf auswirkten. Politische Ge-
meinden entstanden, Bezirkshauptmannschaften und Be-
zirksgerichte. Das Schulwesen bekam einen Ortsschulrat, 
einen Bezirks- und einen Landesschulrat. Der Ortsschulrat 
hatte nun einiges mitzureden. Auch der Pfarrer war Mit-
glied des Gremiums.
Vor dem Unterricht wohnten die Schüler dem Gottesdienst 
bei, so dass die Kinder im Herbst und Winter bereits bei 
Dunkelheit aus dem Haus mussten. Trotz Schulpflicht wur-
de dem Schulbesuch am Land kein hoher Stellenwert zu-
gemessen. Wenn dringende Arbeiten anfielen, blieben die 
Kinder dem Schulbesuch fern. Was sollten Lehrer machen, 
wenn Kinder die Schule nicht besuchten, weil es an Klei-
dung und besonders an Schuhen fehlte. Ein großes Problem 
war auch für viele Familien die Aufbringung des Schulgel-
des und schon vor 150 Jahren wurden nicht alle Ansuchen 
um Schulgeldbeihilfe vom Gemeinderat bewilligt.
In Protokollen, die im Pfarrarchiv Aspach aufbewahrt 
sind, findet man Berichte, wonach die Eltern Strafe zahlen 
mussten, wenn sie die Kinder nicht in die Schule schickten. 

Konnte man nicht zahlen, so gab es auch schon gelegent-
lich mehrere Stunden Gemeindearrest für den Vater.
Da man die Kinder zur Arbeit brauchte, suchte man nach 
Lösungen. Es wurde beschlossen und in einem Gemeinde- 
protokoll vom 24. August 1883 festgehalten „…daß der 
Schulbesuch an Werktagen auf sechs Jahre beschränkt und 
daß die Kinder in 13 und 14 oder auch 15ten Lebensjahr 
am Sonntage Nachmittag einen Fortbildungs-Unterricht 
durch zwei Stunden und die Christenlehre zu besuchen 
verpflichtet sein sollten….“
Wen wundert es, wenn bei Hochzeiten um die Wende  
zum 20. Jahrhundert der Lehrer als Namensschreiber für 
den Bräutigam einspringen musste, weil dieser mit  
3 Kreuzen unterzeichnete. Dass es allerdings in unseren 
Tagen auch Analphabeten gibt, will man fast nicht glauben. 
Erst in Coronazeiten entdecken Eltern und Schüler wieder, 
dass ein Schulbesuch nicht selbstverständlich ist.  
(aus den Archiven der Pfarren Ried i. I.; Aspach, Lohnsburg und  
Waldzell und aus den Aufzeichnungen von SR Moser)
SCHULSTRASSE – heute J.-G.-HARTWAGNER-STRASSE 
(1825 „Am Graben“) erhielt auch in der offiziellen Straßenbezeichnung 
1892 noch den Namen „Am Graben“. Den heutigen Namen trägt diese 
Straße nach Johann Georg Hartwagner, der bei seinem Tod 1912 die be-
deutendste Wohlfahrtstiftung in Ried hinterließ. Der Maschinenfabrikant 
und seine Gattin Maria, Besitzer des Hauses Schulgasse 15, haben in 
dem wechselseitigen Testament vom 30. Juli 1906 der Stadtgemeinde zur 
Errichtung einer „Johann und Maria Hartwagner-Armen-Schulkinder- 
Stiftung“ 3000 Kronen und zur Errichtung einer „Johann und Maria Hart 
wagner-Armen-Stiftung“ ebenfalls 3000 Kronen vermacht.
Näheres ist in der Rieder Häuserchronik S. 173 nachzulesen.
                                                             Anna Burghart
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KIRCHEN-MUSIK

 
KonzertVerein MUSICA SACRA RIED

Am Freitag, 8. April, findet um 19:30 Uhr ein  
Passionskonzert mit der “Matthäus-Passion“ von  
Heinrich Schütz in der Stadtpfarrkirche statt.  
Es singen Martin Kiener - Evangelist, Jakob Puchmayr - 
Jesus - und das Vokalensemble Company Life unter der 
Leitung von Bernhard Schneider.

Ein Konzert-Vokal mit Chormusik a capella, Trakl-Text 
Vertonung von Stefan Wachauer und Werken von  
J. Sheppard, A. Pärt, E. Whitecare u. a. gibt das  
Vokalensemble Company Life am Samstag, 25. Juni 
um 19:30 Uhr in der Konvikt-Kapelle.

Heuer stehen auch wieder Freitag- 
Orgelkonzerte auf unserer restaurierten 
Schwanthalerorgel am Programm – in 
dieser Reihe spielt Franz Danksagmüller 
(Organist, composer, live-electronic- 
performer) am 29. April und die Preis- 
träger von Prima la Musica aus der  
Orgelklasse Bernhard Schneider am 
20. Mai 2022 die Orgelkonzerte I + II, um 18:00 Uhr. 

Weitere Konzerte finden im Juli  
mit Bernhard Schneider und  
im September mit  
Renate Pumberger, (Bild) Orgel und 
Eberhard Reiter am Saxophon statt.

Palmsonntag: Martina Knoglinger gestaltet mit dem  
KinderChor die Liturgiefeier.
Gründonnerstag: Ein Chor unter der Leitung 
von Martina Knoglinger (Bild) singt bei der 
Abendmahlfeier.
Karfreitag: Gesänge zur Passion und Kreuz-
verehrung mit dem Ensemble Company Life.
Karsamstag: festliche Musik zur Auferstehung mit  
Blechbläser und Kantor.
Ostersonntag: wird mit der „Krönungsmesse“ KV 317 
von W.A. Mozart und dem „Halleluja“ von G.F. Händel 
feierlich begangen. Es musizieren der Chor und das  
Orchester der Kantorei, Orgel: Renate Pumberger, 
Leitung: Bernhard Schneider.
Firmung: Samstag, 7. Mai um 14:00Uhr statt – es singt  
der KinderChor unter Leitung von Martina Knoglinger.
Christi Himmelfahrt: Ein Vokalquartett & Instrumental- 
Ensemble führen die „Missa in C-Dur“ von J. E. Eberlin  
in der Stadtpfarrkirche auf. 
Pfingstsonntag: werden lat. Ordinarium-Vertonungen 
von den großen Meistern der Klassik gesungen.
Zu Fronleichnam erklingt Musik für Blechbläser & Orgel. 
Patroziniumfest am 26. Juni wird die Deutsche Messe. 
von Fr. Schubert mit Bläser und Chor aufgeführt.

Was im 2002 im Rahmen der damali- 
gen Bibel-Ausstellung in der Kapelle 
des Franziskushauses Ried in kleinem 
Rahmen begann, hat sich zu einem 
fixen Bestandteil im volkskulturellem 
Kalender in der Stadt Ried entwickelt. 
So wollen wir – nach der corona- 
bedingten Absage 2021 –  im Jahr 
2022 wieder unsere „Innviertler 
Mundartmesse“ feiern und das  
20-jährige Jubiläum dieser Tradition 
begehen. So wie bisher ist es auch den 
diesjährigen Gestaltern aus dem Stelz- 

hamerbund Ried ein Anliegen, die 
Schriftstellen und liturgischen Texte 
achtsam und literarisch gut aufbe- 
reitet in die Sprache der Innviertler 
zu übertragen. Pf. Rupert Niedl wird 
die Mundartmesse zelebrieren. 
Foto: Stadtpfarre/„d‘Auhäusler“

                        

>  G L A U B E  –  M U N D A R T  –  V O L K S K U LT U R  <

INNV. MUNDARTMESSE – Sonntag, 15. Mai 2022, 19:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Ried

Glaube – Mundart – Volkskultur –  
eine Symbiose, die im Bezirk Ried 
schon zur Tradition geworden ist. 



REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE	 SONN- UND FEIERTAGE 
  8:00	 SingMesse	 Stadtpfarrkirche
  9:30	 PfarrGottesDienst	 Stadtpfarrkirche
10:00	 GottesDienst	 Kapuzinerkirche
10:00	 GottesDienst	 Konvikt
16:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
18:30/19:30 AbendMesse	 Stadtpfarrkirche

	 MONTAG

17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

	 DIENSTAG

  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche

	 MITTWOCH
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna 

 
    
 WIR FEIERN in der Kapelle des Sonnengesangs Gottesdienste:

Freitag	  9:00 Uhr  Wortgottesfeier, ausgenommen 3. Freitag/Monat

Mi 16. 3., Mi 20. 4, Mi 18. 5., Mi 15. 6. (jeden 3. Mittwoch/Monat): 
19:00	 Uhr: Action 365-Gottesdienst       Änderungen vorbehalten!

FRANZISKUS-HAUS

 
    

Vortrag: Wenn Weltanschauungen zu Konflikten führen. 
Umgang mit Verschwörungstheorien. „Das Coronavirus ist eine 
Schöpfung der Pharmaindustrie, die Impfstoff teuer verkaufen will“, 
„die Welt wird von einem Geheimbund regiert“ und „die Mondlandung 
1969 wurde in einem Filmstudio abgedreht“: 3 Beispiele für Verschwö-
rungstheorien. 2.3., 19 Uhr. Referent: Mag. Herbert Mühringer, Referent 
für Weltanschauungsfragen, Diözese Linz.    Kosten: € 7.  Anmeldung erbeten!

 
    

Pilgerwanderung: mit Josef auf dem Josefweg:  
 „AUFBRECHEN, um bei MIR ANZUKOMMEN“  
Ein neuer Pilgerweg: Der JOSEFWEG zwischen Traunsee und Attersee führt 
in 3 Tagesetappen von Altmünster durch den Naturpark Attersee-Traunsee 
bis Weyregg am Attersee und in einem großen Bogen über den Richtberg 
wieder zurück. Auf dem Pilgerweg wollen wir uns in die Fußspuren des/
der biblischen Josefs begeben und dabei unserer eigenen Berufung wieder 
neu auf die Spur kommen.   
Fr 29. 4. – So 1. 5. 22, Leitung/Begleitung: Mag. Josef Schwabeneder

 
    
 

 
    
 

Pilgern am Marienweg von Feitzing nach Steiglberg, ca. 10 km 
Gehen Sie mit uns ein Stück des Marienwanderweges. Wir pilgern auf 
dem Marienweg inmitten der Stille der Natur und großteils in Abgeschie-
denheit. Schenken Sie sich diesen Tag, welcher aus Freude am Gehen, 
Innehalten, kurzen Impulsen & Gemeinschaft sein wird. (3,5 Std.) Wenn 
es die Gruppe möchte machen wir anschl. noch einen gemeinsamen Ein-
kehrschwung. Termin: So 15.5.22, 9:00–17:00 Uhr. 9:00 Uhr Treffpunkt: 
Parkplatz in Feitzing.   Ltg.: Hildegard Niederhuber und Kornelia Zauner

MOTORRADWALLFAHRT 2022 - „Unterwegs im Namen des Herrn“
Samstag, 25. Juni: ab 18:00 Uhr: gemütliches Zusammensein mit Grillerei im Bildungs-
haus St. Franziskus UND Sonntag, 26. Juni: 8:00 Uhr Treffpunkt beim Franziskushaus, 
Start in der Kapelle 2. Stock zur Streckenbesprechung und anschl. gemeinsame Abfahrt. 
Heuer machen wir uns bei der trad. Motorrad-Ausfahrt auf die Reise ins Mostviertel. 
Gemeinsam mit der zweiten Gruppe aus Wien führt uns die Strecke nach Windhag zur  
Wallfahrtskirche St. Ägydius a. Walcherberg. Die Strecke führt uns von Ried – Lambach 
– Aschach – Kleinraming – Böhlerwerk nach St. Aegyd. 
Mittags kehren wir in der Jausenstation „Putzmühle“ ein. 
Anschließend feiern wir gemeinsam eine MESSE mit Motorradsegnung. 
Danach machen sich beide Gruppen wieder getrennt auf den Weg nach Hause. 

Fahrzeit je Strecke (mit Pause) ca. 3 bis 3,5 Std. 20:00 Uhr Rückkunft Franziskushaus
Kosten: € 10.- Organisation des Sonntages (plus 15.- Grillabend am Samstag). Strecke: 

Christian Bachmair & Wiesinger Anneliese. Begleitung: P. Thomas Mühlberger osfs

Diese Ausfahrt ist keine Tempobolzerei sondern eine gemütliche Ausfahrt mit jedem 
Motorrad. FahrerInnen und BeifahrerInnen sind herzlich willkommen!

Aschermittw. 	 2. 3.	 15:00	 Aschermittwoch-Liturgie
	Donnerstag	 10. 3.	 18.00	 Krankensalbungs-Gottesdienst
	Donnerstag	 17. 3.	 18:30	 Louisen-Fest
	Donnerstag	 7. 4.	 18:00	 Krankensalbungs-Gottesdienst
	KARWOCHE 	 14. 4.	 18:00	 GRÜNDONNERSTAGS-Liturgie
KARFREITAG	 15. 4.	 15:00	 KARFREITAGS-Liturgie

KARSAMSTAG	16. 4.	 18:00	 AUFERSTEHUNGSFEIER
	Donnerstag	 5. 5.	 18:00	 GEDENKGOTTESDIENST  
				    für im KRANKENHAUS  
				    VERSTORBENE
	Donnerstag	 12. 5.	 18:00	 Krankensalbungs-Gottesdienst
	Donnerstag	 2. 6.	 18:00	 Krankensalbungs-Gottesdienst

 KRANKENHAUS-KAPELLE

 		   
Freitag	 11. 3.	18:00	 Kreuzweg  Stadtpfarre
Freitag	 18. 3.	18:00	 Kreuzweg  Stadtpfarre
Freitag	 25. 3.	18:00	 Kreuzweg  Stadtpfarre
Sonntag	 27. 3.	 9:30	 Wort-Gottes-Feier
Freitag	 1. 4.	18:00	 Kreuzweg  Stadtpfarre
Dienstag	 5. 4.	18:30	 Gemeinsame Bußfeier
Palmsonntag	 10. 4.	 8:00	 Gottesdienst          18:30 Gottesdienst
		  9:30	 Palmweihe, Palmprozession, anschl.  
	                                              Hochamt mit Kinderchor
Gründonnerst.	14. 4.	19:30	 Gründonnerstagsfeier anschl.  
	 		  Ölbergandacht, Gesänge & Texte zum  
			   Letzten Abendmahl, Gest.: Kinderchor
Karfreitag	 15. 4.	19:30	 Kreuzverehrung  Gesänge zur Passion 	
			   Vocalensemble Company Life
Karsamstag	 16. 4.	20:30	 Auferstehungsfeier 	 Festliche Musik  
		             für Blechbläser & Kantor	Speisenweihe 
Ostersonntag	 17. 4.	 8:00	 Singmesse, Speisenweihe
		  9.30	 Hochamt, Speisenweihe	 W. A. Mozart:  
		  „Krönungsmesse“Chor&Orchester der Kantorei 
	 	 19:30	 Hl. Messe
Ostermontag	 18. 4.	 9:30	 Hl. Messe              Keine Abendmesse!

Sonntag24. 4.		  8:00	Wort-Gottes-Feier
Sonntag	 1. 5.	 8:00	Gottesdienst
 		  9:30	 Pfarrgottesdienst   	 19:30  Abendmesse
Mittwoch	 4. 5.	 8:00	Wallfahrt nach Mariazell  Anmeld. Fa. Hammertinger

		 19:30	Florianimesse
Freitag	 6. 5.	19:30	Maiandacht - Gestaltung: Kirchenchor
Samstag	 7. 5.	10:00	 Erstkommunion Stifter-Schule	 Konvikt
		 14:00	 Firmung: Abt Maximilian Neulinger,		
			   Stift Lambach – Gestaltung: Kinderchor
Sonntag	 15. 5.	19:30	Mundartmesse
Mittwoch	18. 5.	19:00	Maiandacht bei Fam. Pesendorfer 		
			  „Hiaßlmann“ in Gonetsreith
Freitag	 20. 5.	19:00	Maiandacht KFB,   Moar-Kapelle in Aubach
Samstag	 21. 5.	 9:00	 Erstkommunion VS1, Dr.-Senn-Str.,VS2, Waldmüllerstr. 
		    Gestaltung: Kinderchor (Ltg. Martina Knoglinger)
Sonntag	 22. 5.	 9:30	WORT-GOTTES-FEIER
Donnerst.	26. 5.	 8:00	Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
		  9:30	Hochamt                          Keine Abendmesse!
Freitag	 27. 5.	19:30	Maiandacht bei der Schweiklbauerkapelle
Sonntag	 29. 5.	 9:30 	Hl. Messe mit Musikverein OÖ Straßenverwalt.
		 19:30	Ökumen. Gottesdienst	 Stadtpfarrkirche

Jeden 2. Mittwoch im Monat
7.30 Uhr:  Legions-Messe

STADTPFARRKIRCHE  ST.  PETER & PAUL

Jeden 
1. Freitag im 

Monat
7.30 Uhr: 

Frauenmesse
am Herz- 

Jesu-Freitag



So	13. 3.	10:00	 WortGottesFeier Weltfrauentag 	2. Fastensonntag

So	20. 3.	10:00	 WortGottesFeier ‚PGR-Wahl‘	 3. Fastensonntag 
Fastensuppe	 KinderKirche	 mit Kinder- & Kuscheltier-Segnung
So	10. 4.	10:00	 WortGottesFeier zum Palmsonntag  
			   mit Segnung der Palmbuschen & Palmprozession
Do	14. 4.	20:00	 Abendmahlfeier mit P. Nguyen	 Gründonnerstag

Fr	 15. 4.	20:00	 Karfreitagsliturgie	 Karfreitag

Sa	16. 4.	20:00	 Auferstehungsfeier mit P. Josef Költringer 	Karsamstag

So	17. 4.	10:00	 Eucharistiefeier mit 	 Ostersonntag   
			   P. Josef Költringer und KinderKirche
So	24. 4.	10:00	 WortGottesFeier  	 KonviktCafé

So	 8. 5.	10:00	 WortGottesFeier  zum Muttertag mit KinderKirche	
So	29. 5.	10:00	 KEIN Gottesdienst im Konvikt
		 19:30	 Ökum. Gottesdienst  in der   > 	 Stadtpfarrkirche

KONVIKT-GEMEINDE in der LandesMusikSchule

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE

	 DONNERSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
18:00	 GottesDienst	 Krankenhaus

	 FREITAG
  7:30	 Hl. Messe (1. Freitag)	 Stadtpfarrkirche
  8:30	 RosenKranz	 Kapuzinerkirche
  9:00	 GottesDienst	 Kapuzinerkirche
  9:00	 WortGottesFeier	 Franziskushaus
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

	 SAMSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
18:00	 Sonntag- 
	 Vorabendmesse	 Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!
Die aktuelle Pandemie-Situation kann uns zu kurzfristigen 

Änderungen zwingen. Absagen oder Änderungen werden 

tagesaktuell in den Messen verlautbart und im Schaukasten 

ausgehängt. – Wir bitten um Beachtung!

              
Sonntag 	 6. 3.	10:00	 FAMILIEN-MESSE 
Sonntag 	 13. 3.	10:00	 WORT-GOTTES-FEIER
Sonntag 	 20. 3.	10:00	 Rhythmische MESSE, musikalische Gestaltung: Chor „La Bocca“ 	 Klosterkaffee (Fastensuppe)                                                                 
Sonntag 	 3. 4.	10:00	 FAMILIEN-MESSE
Palmsonntag 	 10. 4.	10:00	 HL. MESSE zum Palmsonntag mit Palmprozession
Donnerstag 	 14. 4.	19:30	 Abendmahlfeier zum Gründonnerstag
Karfreitag	 15. 4.	15:00	 KARFREITAGS-LITURGIE
Karsamstag	 16. 4.	19:30	 OSTERNACHTFEIER mit Speisenweihe
Ostersonntag 	17. 4.	10:00	 FEIERLICHER GOTTESDIENST mit Speisenweihe
Ostermontag 	18. 4.	10:00	 HL. MESSE
Sonntag 	 24. 4.	10:00	 HL. MESSE, musikalische Gestaltung: Ensemble „voc.art“	 Klosterkaffee
Sonntag 	 1. 5.	10:00	 FAMILIENMESSE
Sonntag 	 8.  5.	10:00	 MUTTERTAGS-MESSE 
Montag 	 13.  5.	19:00	 MAIANDACHT gestaltet von der Goldhaubengruppe Ried 
Sonntag  	 15.  5.	10:00	 Rhythmische MESSE, musikalische Gestaltung: Frauendreigesang ,I´wend amal‘  	 Klosterkaffee
Donnerstag 	 26.  5.	10:00	 HL. MESSE zu Christi-Himmelfahrt

KAPUZINER-KIRCHE

 
 

KLOSTERKIRCHE ST.  ANNA
Sonn- und Feiertage:		  16:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag	 17:00 Uhr 
Fatima-Rosenkranz nach der Abendmesse
Dienstag, Donnerstag und Samstag	 7:00 Uhr
Tägl. Barmherzigkeits-Rosenkranz	 15:00 Uhr

EUCHARISTISCHE ANBETUNG: wöchentlich

Montag, Mittwoch, Freitag   	   7:00-7:30 Uhr
Dienstag, Donnerstag u. Samstag, nach Frühmesse	 7:30-8:00 Uhr

EUCHARISTISCHE ANBETUNG: monatlich

Anbetung:  am 6. d. Monats: 	 15:00-20:00 Uhr

Aschermittw.	 2. 3.	 17:00	 Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung
Sonntag	 6. 3. 	16:00	 Gottesdienst zum 1. Fastensonntag
Freitag 	 11. 3.	 17:00	 Gottesdienst zum Familienfasttag
Sonntag	 13. 3.	 16:00	 Gottesdienst zum 2. Fastensonntag 
			   Sammlung „Aktion Familienfasttag“
Samstag	 19. 3.	 7:00	 Festgottesdienst zum Hochfest 
			   Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter
Sonntag	  20. 3.	 16:00 	Gottesdienst zum 3. Fastensonntag
Freitag	 25. 3.	 17:00 	Festgottesdienst Hochfest  
			   Verkündigung des Herrn
Sonntag 	 27. 3.	 16:00	 Gottesdienst zum 4. Fastensonntag
Sonntag  	 3. 4.	16:00	 Gottesdienst zum 5. Fastensonntag
Palmsonntag 	 10. 4.	16:00	 Festgottesdienst, Palmweihe

Gründonnerst. 	14. 4.	17:00	 Feier vom Letzten Abendmahl
Karfreitag	 15. 4.	17:00	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
Karsamstag	 16. 4.	17:00	 Feier der Osternacht
Ostersonntag	 17. 4.	16:00	 Hochfest der Auferstehung des Herrn
Ostermontag	 18. 4.	16:00	 Festgottesdienst
Sonntag	  24. 4.	16:00 	Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
Montag	  25. 4.	17:00 	Fest des Hl. Markus, Evangelist
Sonntag	  1. 5.	16:00 	Gottesdienst, Hl. Josef, der Arbeiter
Mittwoch	  4. 5.	17:00 	Festgottesdienst, Hochfest Hl. Florian
Sonntag	  8. 5.	16:00 	Gottesdienst zum Muttertag
Donnerstag	 26. 5.	16:00	 Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt

KLOSTERKIRCHE ST.  ANNA

> LITURGIE <

GOTTES- 
DIENSTE:

Die aktuelle Pandemie-Situation kann uns zu kurzfristigen 

Änderungen zwingen. Absagen oder Änderungen werden 

tagesaktuell in den Messen verlautbart und im Schaukasten 

ausgehängt. – Wir bitten um Beachtung!



HERZLICHEN DANK AN UNSERE INSERENTEN!10

1x in Hohenzell und Tumeltsham 

Weitere 14 Ausstellungen  

in ganz Österreich

Gewerbestraße Mitte 2
A-4921 HOHENZELL
T:  +43 7752 888 28
F: +43 7752 888 29
eMail: office@hs-druck.at
www.hs-druck.at

Tel.: 07752 88666 - vital@injoy.ried.at - www.injoy-ried.at

Claudistraße 5, 4910 Ried i. I., Tel. 07752 82409

Wir formen Stein seit 1878
KONRAD FRUHWIRTH
STEINMETZMEISTER

4910 Ried i. I., Bahnhofstraße 52
07752 82405, office@grabdenkmal.at

www.grabdenkmal.at

FAMILIE BURGSTALLER
Försterstraße 3,  4910 Ried i. I.,  Tel. 07752/83747
eMail: hotel.feldschlange@gmx.at    www.gasthaus-feldschlange.net

VKB-Bank Ried
4910 Ried im Innkreis, Stelzhamerplatz 15
Telefon +43 7752 805 55-0
www.vkb-bank.at
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RÖM.-KATH. PFARRAMT RIEDBERG – PFARRPLATZ 1 – 4910 RIED IM INNKREIS 

PFARRPROVISOR: MAG. RUPERT NIEDL                  PAss DIAKON MANFRED ANZINGER 
Tel: 07752/84830-0, Fax: 84830-5  www.dioezese-linz.at/riedbergpfarre   eMail: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
Bürozeiten: Mo 8.00-12.00, Di 8.00-12.00, Do 8.00-12.00 bzw. tel. Vereinbarung.               Bankverb.: Sparkasse Ried-Haag, IBAN AT85 2033 3000 0023 0615

Als KFB-Frauen bringen wir uns in 
Gesellschaft und Kirche ein, weil es unser 

Auftrag ist, und weil wir voll Hoffnung sind, 
dass sich unsere Welt zum Besseren hin 

entwickeln kann.
Dazu wollen wir gerne unseren Beitrag leisten. 

Wir laden Dich ein zu uns!

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG RIEDBERG

RIEDBERG
Am 13. 2. hat erstmals der Kinder-Chor „Riedberg Smileys“ 
mit dem Gesangs-Ensemble der „Generations“ den Gottes-
dienst musikalisch gestaltet. Michaela Ebetshuber stellte die 
KinderChor-Sänger*Innen einzeln vor und erzählte liebevoll 
von der Entstehung des KinderChors. Pfarrer Niedl bedankte 
sich für das große Engagement der Chorleiterin und die  
Gottesdienstbesucher mit einem großen, herzlichen Applaus!  
Die Pfarrgemeinde freut sich auf weitere Auftritte!

HL. ERSTKOMMUNION
für 4 Kinder der Volksschule Riedberg 

und 12 Kinder der Kompassschule.

CHRISTI-HIMMELFAHRT, 26. MAI, 9:00 UHR
IN DER RIEDBERGKIRCHE

Es singt der KinderChor „RIEDBERG SMILEYS“
unter der Leitung von Michaela Ebetshuber
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Seit der 52. Sitzung (Bericht im aktuellen „Grüß Gott“) 
hat uns in der 53. ausschließlich die Vorbereitung der 
PfarrGemeinderatsWahl am 20. März beschäftigt, daher 
darf ich kurz vom SeelSorgeTeam-Jahrestreffen berich-
ten, das am 21. Jänner 2022 online abgehalten wurde.
Wie in den Jahren zuvor, so hatte auch dieses „Treffen“ 
eine sehr große Praxisnähe, stand es doch unter dem 
Motto „Willkommenskultur aktiv leben“, Referentin war 
Melanie Klaes von der „Agentur für Freundlichkeit“, Köln.
„Wie es gelingt, einladend Kirche zu sein“ – das war die 
Überschrift ihrer Impulsvorträge, das ist aber auch die 
ständige Aufgabe nicht nur des Pfarrers und der Pfarr- 
leitung, darum sollten sich auch alle anderen bemühen, 
die gemeinsam am Ort in der Nachfolge Jesu leben und 
„Pfarrgemeinde sind“.
„Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance!“
Diese Willkommenskultur, die bei Gästen, Neuankömm-
lingen, Besuchern, … ein Willkommensgefühl bewirken 
soll, äußert sich in vielen Dingen:
• Organisatorische Ansatzpunkte: Eine gute Erreichbar- 
keit auf allen Kanälen (wie ist der Anrufbeantworter 
besprochen?), ein hoher Wiedererkennungswert in Optik 

und Sprache, wie ist die Information vor Ort (Beschilde-
rungen verstehbar und positiv), wie ist die Atmosphäre 
beim Ankommen, das Erscheinungsbild?
• Ansatzpunkte im Verhalten – Schwerpunkt Kommuni-
kation: wie gestalten wir die Begrüßung, wie die Ver- 
abschiedung? Wie nehmen wir die Menschen wahr,  
wie ist unsere Körpersprache?
Im ersten Eindruck überwiegen unbewusste Prozesse 
der Körpersprache – Augenhöhe führt zu Augenhöhe.
Hört sich einfach an. Ist es aber nicht.
Aber wir können zusammenhelfen, dass wir auf diesem 
Weg vorwärtskommen! (Rückmeldungen, Hinweise, 
Verbesserungsvorschläge, … erbeten!)
(Ein wertvolles Handbuch zur „Willkommenskultur“, 
herausgegeben vom Bistum Essen, das viele Ideen und 
Vorschläge enthält, wie wir als „Einladende Kirche“  
wahrgenommen werden können, das wir uns zu  
Herzen nehmen wollen, liegt im Pfarrbüro auf!)
                         Manfred Anzinger, PASTORALASSISTENT

Großes Dankeschön und Vergelt‘s Gott!
Wenn am Samstag, 19. und Sonntag, 20. März, in ganz Österreich die Wahl zum neuen Pfarrgemeinderat stattfindet, 
dann gibt es neben der Liste mit den zu wählenden Kandidatinnen und Kandidaten weitere wichtige Informationen, die 
diese Wahl betreffen. Die Mitglieder eines PGR teilen sich auf in amtliche, delegierte und gewählte Mitglieder, mindes-
tens die Hälfte der Mitglieder ist durch die öffentliche Wahl zu bestimmen. D. h., wenn bei uns zehn Personen „amt-
lich“, bzw. „delegiert“ sind, dann müssen auch mind. zehn Personen in den neuen Pfarrgemeinderat gewählt werden!

Zu den amtlichen Mitgliedern des PfarrGemeindeRates 
gehören Mag. Rupert Niedl, Stadtpfarrer Ried und Pfarr-
provisor Riedberg, Manfred Anzinger, Pastoralassistent und 
Ständiger Diakon, sowie die weiteren Mitglieder des Seel-
SorgeTeams Mag. Peter Hoffmann, SST Verkündigung,  
Dr.in Elisabeth Reiter, SST Diakonie und Vertreterin der KFB, 
Inge Trauner, SST Diakonie und Ing. Ludwig Wimplinger, 
SST Gemeinschaft.
In den Pfarrgemeinderat delegiert werden Anneliese Schön-
berger, Religionslehrerin, Eva Wimplinger als Vertreterin der 
Kinder & Jugend sowie Johann Wimplinger als Vertreter der 
KMB. – Diese neun Personen scheinen nicht in der Wahlliste 
auf, sie sind daher nicht wählbar. 

Als Wahllokal dient wieder der Pfarrsaal Riedberg, gewählt 
werden kann 	am Samstag, 19. März, 18:00 – 20:00 Uhr         	
	 und 	 am Sonntag, 20. März, von 9:00 – 12:00 Uhr.

Wenn jemand an diesem Wochenende verhindert ist, freuen 
wir uns, wenn die Person(en) dann per Briefwahl an der PGR-
Wahl teilnehmen: Dazu ist es notwendig, die entsprechenden 
Unterlagen im Pfarrbüro abzuholen; wenn dies nicht möglich 
ist, werden sie gerne vom Pastoralassistenten Manfred Anzinger 
zugestellt (0676/87765571).  –  Das verschlossene Briefwahl- 
kuvert muss dann bis spät. Freitag, 18. März entweder per Post  
(Pfarrbüro Riedberg, Pfarrplatz 1) oder persönlich am Pfarrbüro 

eingelangt sein – wir freuen uns über jede Wahlbeteiligung!
Eine Pfarrgemeinderatswahl bringt immer auch mit sich, 
dass bewährte Kräfte aus den unterschiedlichsten Gründen 
ausscheiden und dem neu gewählten PGR nicht mehr an-
gehören; heuer bedanken wir uns auch an dieser Stelle bei 
Theresa Angleitner, Kathrin Anzinger, Martina Fery, Ger-
traud und Rudolf Koller, Ursula Reiseder sowie Anni Wim-
plinger für das jahrelange Mitwirken im „Pfarr-Parlament“, 
für das ehrenamtliche Engagement in der Pfarre Riedberg, 
und überhaupt für die „gegebene Zeit“ für ein gutes Mit- 
einander am Riedberg.
Dass die ausscheidenden Mitglieder mit Stolz und Zufrie-
denheit auf die vergangenen Jahre zurückschauen können, 
beweist eine kleine Rückschau auf das, was in diesen letzten 
Jahren geschehen und gelungen ist: die Errichtung der Photo- 
voltaik-Anlage und die Sanierung des Glockenstuhls (für die 
Finanzierung und Genehmigung ist auch der PGR verant- 
wortlich!), die schöne Gestaltung der Gottesdienste durch 
den GENERATIONS-Chor, die Sommerlager und die kon-
tinuierliche Gestaltung der Jungscharstunden, der große 
Einsatz der Katholischen Frauenbewegung, …
Herzlichen Dank & Vergelt`s Gott für jeden einzelnen Beitrag!
Die konstituierende Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates 
findet am Freitag, 1. April, um 19:00 Uhr, im Pfarrsaal statt!

Manfred Anzinger, Pastoralassistent



 

„Frischer Wind“ im PfarrGemeindeRat am Riedberg
Wenn Sie auf dieser Seite die Fotos der Kandidatinnen 
und Kandidaten zur heurigen PfarrGemeindeRatsWahl 
sehen, so werden mehrere Tatsachen auffallen. 
Einerseits vermissen wir jene, die aus den verschiedensten 
Gründen nicht mehr für die kommende Periode als Pfarr- 
gemeinderäte kandidieren. – Natürlich  
respektieren wir die Entscheidung, wenn  
jemand aus Altersgründen, aus familiären  
oder anderen Gründen nicht mehr für die kommende 
Periode als Pfarrgemeinderäte kandidieren.
Zuallerst aber bedanken wir uns für deren Einsatz in den 
letzten Jahren, für die Zeit und Energie, die sie für eine 
konstruktive Arbeit im PfarrGemeindeRat investiert haben. 
Jede und jeder von ihnen hinterlässt ihre/seine Spuren, und 
wir wollen uns bemühen, ihre Arbeit weiter fortzusetzen. 
Mit März 2022 scheiden aus dem PfarrGemeindeRat aus:
Theresa Angleitner, Kathrin Anzinger, Martina Fery, 
Gertraud und Rudolf Koller, Ursula Reiseder sowie  
Anni Wimplinger.

Natürlich freuen wir uns besonders, dass sich auch diesmal 
wieder „neue“ Kandidatinnen und Kandidaten gefunden 
haben. Auch sie wollen sich im Rahmen des PfarrGemein-
deRates für eine gedeihliche und verantwortungsbewusste 
Führung der Riedbergpfarre, eine christliche Gemeinschaft 
                und damit die Verwirklichung von christlicher 
                Nächstenliebe, von Gemeinschaft, Glaubens- 
                weitergabe und Liturgie einsetzen. 
Wir begrüßen herzlich die neuen Kandidatinnen und 
Kandidat*Innen für den PfarrGemeindeRat und bitten in 
ihrem Namen um euer Vertrauen in diesen Aufgaben:  
Josef Enser, Marianne & Oswald Kraxberger, Franz  
Mairinger, Erni Manner, Petra Starkmann, Andreas Sand-
meier und Petra Zwielehner. 
Der „frische Wind“, durch den in der Apostelgeschichte 
der Geist Gottes ausgedrückt wurde, möge sich nun  
durch die neue Kandidatinnen & Kandidaten im  
PfarrGemeindeRat auswirken und uns alle wieder  
neu beleben, stärken und weiterbringen! 
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DIE KANDIDATEN ZUR PGR-WAHL 2022 DER PFARRE RIEDBERG

JOSEF
ENSER 

Angestellter
Geb. 1972

FRANZ
MAIRINGER

Fernmelde-Techniker
Geb. 1959

MARIANNE
KRAXBERGER

Kfm. Angestellte
Geb. 1962

 DI (FH) STEFAN
SCHWEIGHOFER

Techn. Angestellter
Geb. 1974

OSWALD
KRAXBERGER

Unternehmensbegleiter
Geb. 1967

KARIN 
FISECKER

Bankangestellte
Geb. 1966

DI MARTIN 
FISECKER

Techn. Angestellter
Geb. 1996

ERNI 
MANNER 

Pensionistin
Geb. 1960

PETRA 
STARKMANN 

DGKP 
Geb. 1964

HANS-PETER 
REINTHALER

Pensionist
Geb. 1950

MAG. ANDREAS
SANDMEIER 

AHS-Pädagoge
Geb. 1991

PETRA 
ZWIELEHNER

Dipl. Kinderkrankenschwester 
Geb. 1981

Wir laden Sie ganz herzlich ein!
Die WAHLZEITEN zur PfarrGemeindeRatsWahl

sind:
am Samstag, 19. März, von 18.00 – 20.00 Uhr, 

und 
am Sonntag, 20. März, von 09.00 – 12.00 Uhr.

Das PfarrCafé ist während dieser Zeiten geöffnet!



  
U N S E R  P R O G R A M M : 

 8. April	 Kreuzweg + Palmbuschenbinden
15. Mai	 Maiandacht, Kreuz über Renetsham
11. Juni	 Unser KFB-Ausflug

Im Juni	 GartenTour
  4. Juli	 Jahres-Abschluss-Feier

RIEDBERG
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  13. 3.:  „SUPPENSONNTAG“
Die KFB Riedberg bietet diesmal 

Suppen-Würze im Gottesdienst an. 
Ihre Spenden gehen an 

„teilen spendet zukunft“
der KFB Österreich.

     

Leider fanden seit 6. Nov. 2021 keine Jungscharstunden 
mehr statt, da wir Jungscharleiterinnen der Riedberg- 
pfarre keine Zusammentreffen bei den aktuell sehr  
hohen Corona-Infektionszahlen verantworten konnten.
Auch wenn unsere Jungschartreffen wegen der Pandemie 
ausgesetzt waren, gibt es die Möglichkeit beim Minis- 
trieren Zeit mit anderen Kindern zu verbringen und ein 
wichtiger Teil der Pfarre zu werden! Falls du Interesse  
hast oder mehr Informationen möchtest, melde dich bei  
Eva Wimplinger unter +43 677 61672095.  
Es können auch gerne Freundinnen und Freunde zu  
einem „Schnuppergottesdienst“ mitgenommen werden!
Nichtsdestotrotz hatten wir eine schöne, vorgezogene 
letzte Jungscharstunde des Jahres 2021, die die Vorfreu-
de auf den heurigen Jungscharstart (hoffentlich nach den 
Semesterferien) steigert. Es besuchten uns am Samstag, 
6. Nov. einige Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle 
Ried. Sie gaben uns einen Einblick in die Welt der Musik 
und stellten uns ihre Musikinstrumente vor. Von den Holz- 
blasinstrumenten wie Querflöte und Klarinette über das 
Schlagzeug bis zu Blechblasinstrumenten wie der Trom-

pete oder auch der Tuba bekamen wir in diesen zwei 
Stunden spannende Infos und Hörproben. Natürlich alles 
verbunden mit Spielen wie Liederraten, „Musiker, dein 
Marschbuch ist weg“, „Ochs am Berg mit Hornklängen“ 
und „Musik-Salat“.
Voraussichtlich starten wir an den Samstagen, 12. und 
26. März um jeweils 10:00 bis 11:30 Uhr, wieder durch. 
Für zeitnähere Infos zur Durchführung dieser Jung- 
scharstunden bitte Eva Wimplinger unter  
                             +43 677 61672095 kontaktieren!

Freundschaften schließen, Neues entdecken, Gemeinschaft erleben und ganz viel Spaß!

> JUNGSCHAR und MINISTRANTEN <
... immer viel Spiel & Spaß in unseren Jungschar-Stunden ...

Wir starten wieder unsere beliebten FAMILIEN.GOTTES.DIENSTE ... 

Es ist alles nicht so einfach in dieser 
Zeit (aber das wissen ohnehin alle), 
die Anzeichen mehren sich, dass wir 
doch „ein Licht am Ende des Tunnels 
sehen“.
Das möge an dieser Stelle auch 
für unsere Familien.Gottes.Dienste 
gelten!

* Wer sich gerne unserem Vorberei-
tungsteam anschließen möchte, der 
ist herzlich eingeladen mitzuwirken 
am 4. April sowie am 9. Mai, jeweils 
um 18:15 Uhr im PfarrTreff!

Dank vieler Mitwirkender, besonders gedankt sei hier nochmals den Jungschar-
leiterinnen und den Jungscharkindern sowie der musikalischen Leiterin  
Michaela Ebetshuber mit ihren Musikerinnen) konnten wir eine sehr schöne 
KinderWeihnacht feiern (fast so wie immer; ein Bericht davon auf Seite 16).

Was die Sonntage betrifft, so wollen wir auch da einen „Neuanfang“ wagen:
Die Vorschau beginnt mit dem März: aufgrund einer Terminkollision beginnen 
wir erst am 27. März, eingebettet ist die Vorstellung der Erstkommunionkinder 
des heurigen Jahres, im April fällt der übliche Termin mit dem Palmsonntag 
zusammen, aber am 8. Mai und 12. Juni wollen wir um 9:45 Uhr wieder eine 
große Schar von Kindern mit ihren Eltern und Großeltern im Saal oder vor dem 
Pfarrzentrum begrüßen, um gemeinsam den Sonntag zu begehen, um miteinan-
der zu beten, zu singen und dankbar den Gottesdienst zu feiern!
* Wer gerne per eMail eine Einladung zu den FamilienGottesdiensten erhalten 
möchte, der kann das unter: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at bekanntgeben!
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Die Pandemie-Situation kann uns zu kurzfristigen Änderungen zwingen. Wir werden Änderungen oder Absagen tages- 
aktuell in den Messen verlautbaren und im Schaukasten aushängen. – Wir bitten um Beachtung & Verständnis!

 

OSTERKOMMUNION
für unsere alten, kranken Pfarrbewohner.
Bitte rufen Sie bald genug an: Tel. 84830  
und vereinbaren Sie mit uns einen Termin. 

Wir besuchen Sie gerne!

FREITAG	 8. APRIL	 Pflegeheim 2

10:00 Uhr:	Gottesdienst mit Palmweihe (voraussichtlich)

SAMSTAG 9. APRIL	 Pflegeheim 1
10:00 Uhr:	Gottesdienst mit Palmweihe (voraussichtlich)

PALMSONNTAG, 10.  APRIL
  9:45 Uhr:	Palmweihe anschl.
		  Festgottesdienst	 (genauer Ablauf noch offen)

GRÜNDONNERSTAG, 14. APRIL
18:30 Uhr:	 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 	
Anschl.: 	 Gestaltete Anbetung bis 20.00 Uhr

KARFREITAG, 15.  APRIL
15:00 Uhr:	 Andacht zur Todesstunde Christi

KARSAMSTAG, 16. APRIL
14:30 Uhr:	 Ostergottesdienst mit Speisensegnung, 
		  im Pflegeheim 1    (voraussichtlich)

16:00 Uhr:	 Osterfeier für KINDER mit Ostereiersuche
20:30 Uhr:	 Feier der Osternacht - Entzünden der 
		  Osterkerze, Tauferneuerung, Eucharistie- 
		  feier und Speisensegnung.

OSTERSONNTAG, 17. APRIL
   9:45 Uhr:	Ostergottesdienst mit 
		  Speisensegnung 	  

OSTERMONTAG, 18. APRIL
10:00 Uhr:  Ostergottesdienst   
	(voraussichtlich)	 im Pflegeheim 2 mit  
	Übertragung in die Zimmer & Stationen

Anni Wimplinger 
hat wieder eine 
wunderschöne 

Osterkerze gestaltet 
DANKE!

Es ist bereits die 22.!

		 Durch seinen Kreuzweg 
haben wir die berechtigte  
Hoffnung, dass wir auch 

die 15. Station erreichen ...

Freitag, 25. März	 18:30	 KREUZWEG „unterwegs“ 
			  mit den FirmkandidatInnen & Fam.
Mittw.	 31.	März  	18:30	 BUSSFEIER	 Pfarrkirche
Freitag	  8. 	April	 18:30	 KREUZWEG	 Pfarrkirche 
				   gestaltet von der KFB 

Die Frauen der KFB Riedberg
bieten am Palmsonntag 

wieder die Palmbüscherl an.
Ihre freiwilligen Spenden sind 

für den Blumen-Schmuck.
DANKE!

     Es startet die FIRM.VORBEREITUNG ... 
Wir freuen uns, dass sich im heurigen Jahr 
26 junge Menschen zur Vorbereitung auf das 
Firm-Sakrament angemeldet haben! 
Leider noch immer „coronabeeinflusst“ be- 
reiten sich die junge Christen auf das Sakra-
ment der Firmung vor – 26 Jugendliche  
(14 Mädchen & 12 Burschen) haben sich in 

den letzten Wochen dafür angemeldet, dazu kommen jene, 
die sich im Vorjahr angemeldet hatten und dann nach dem 
,Einstieg‘ coronabedingt ,pausiert‘ haben; daher ergibt sich 
eine große Zahl an FirmkandidatInnen, die sich nun in zwei 
Gruppen auf die Spendung der Firmung am Samstag,  
7. Mai, um 10:00 Uhr durch Abt Maximilian Neulinger, 
Benediktinerstift Lambach, vorbereiten.

Neben mehreren Zusammenkünften im PfarrZentrum  
wollen wir besonders auch einen „Kreuzweg unterwegs“ 
am Freitag, 25. März, gestalten, der uns von der 1. Station 
in der Kirche über mehrere Stationen über den Pfarrgrund 
zurück zum Riedbergkreuz führen wird; Beginn ist um 
18:30 Uhr, wir freuen uns, wenn sich viele den Firm- 
kandidatInnen und ihren Familien anschließen! 
Ebenso wollen wir uns bei der Feier des Gottesdienstes am 
Gründonnerstag, 14. April, 18:30 Uhr, einbringen; die 
Einsetzung der Eucharistie sowie die Haltung der Nächsten- 
liebe und des Dienens, ausgedrückt im Akt der Fuß- 
waschung durch Jesus, sind die zentralen Themen dieses 
Feiertages. – Wir freuen uns, dass der GENERATIONS-Chor 
den Gottesdienst der Firmspendung gestaltet!

Herzlichen Dank an unsere fleißigen KFB-Damen. Obwohl fast das ganze 
letzte Jahr die Zusammenkünfte sehr beeinträchtigt waren, ließen unsere Frauen die 
guten Bräuche nicht ruhen und haben gemacht, was trotzdem irgendwie möglich 
war. Und das war viel! Angefangen vom Palmbuschen-anfertigen bis zum Advent-
kränze-binden sowie den vielen Einsätzen die noch zu erledigen waren. Mit kreati-
ven Ideen für den Vertrieb konnten die schönen Dinge auch gut an die Kunden ge-
bracht werden. So war die Pfarrleitung groß überrascht, als wir zu Weihnachten die 
große Spende von 2700 € als Erlös aus diesen Aktionen in Empfang nehmen durften.  
Dies freut uns sehr und wir wollen diese Mittel gern für die Glockenstuhl-Reparatur 
einsetzen – da hören (haben) dann alle was davon, wenn das Geläute wieder  
klaglos funktioniert. Vergelt‘s Gott an alle, die so engagiert mitgearbeitet haben! R I E D B E R G

Frau Dr.in Elisabeth Reiter
übergibt an Pf. Niedl
den Erlös der KFB-Arbeit
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Besuchen Sie unsere Homepages    www.pfarre-riedberg@dioezese-linz.at      www.dioezese-linz.at/dekanat-ried-innkreis

  

SAMSTAG	 18:30 Uhr	 VORABENDMESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Riedbergkirche

SONNTAG	 9:45 Uhr	 PFARRGOTTESDIENST: HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER	 Riedbergkirche

DIENSTAG	 10:00 Uhr	 HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Pflegeheim 2

FREITAG	 10:00 Uhr	 HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER	 Pflegeheim 1

Wir feiern GottesDienst und ...                  laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein!

G E P L A N T E  T E R M I N - V O R S C H A U
Sa	 19. 3.	 Wahl des neuen PfarrGemeindeRates	 18:00-20:00  PfarrZentrum

So	20. 3.	 Wahl des neuen PfarrGemeindeRates	 9:00-12:00  PfarrZentrum

Fr	 25. 3.	 KreuzWeg „unterwegs“ mit Firmkandidatinnen, Firm- 
		  kandidaten und Familien	 Beginn: 18:30  PfarrKirche/PfarrGrund

So	27. 3.	 Kinder-Familien-Gottesdienst	 9:45  PfarrSaal/PfarrKirche

Mi	30. 3.	 Jugendgottesdienst	 19:00  PfarrKirche

Do	31. 3.	 Bußfeier zur Fastenzeit	 18:30  PfarrKirche

Fr	 1. 4.	 Konst. Sitzung des neuen PfarrGemeindeRates	 19:00  PfarrSaal

Mo	 4. 4.	 KinderLiturgieTeam	 18:15  PfarrTreff

Mi	 6. 4.	 Treffpunkt für Trauernde 	 18:00  PfarrTreff 

Fr 	 8. 4.	 KreuzwegAndacht, anschl. Palmbuschenbinden  18:30  PfarrKirche
Mi	 4. 5.	 Treffpunkt für Trauernde	 18:00  PfarrTreff

Sa	 7. 5.	 FIRMSPENDUNG durch Abt  
		  Maximilian Neulinger, Stift Lambach	 10:00  PfarrKirche
Sa	 7. 5.	 Muttertags-Gala mit Monika Krautgartner	 	
		  und den GENERATIONS	 14:00 +17:00  PfarrSaal
So	 8. 5.	 Kinder-Familien-Gottesdienst	 9:45  PfarrKirche
Mo	 9. 5.	 KinderLiturgieTeam	 18:15  PfarrTreff
Mi	11. 5.	 Runde der Kath. FrauenBewegung	 19:00  PfarrTreff
So	 22. 5.	 Konzert der LandesMusikSchule	 17:00  PfarrKirche
Do	26. 5.	 Erstkommunion: VS Riedberg + Kompassschule	 9:00  PfarrKirche
Mi	 1. 6. 	Treffpunkt für Trauernde	 18:00  PfarrTreff
So	 12. 6.	 Kinder-Familien-Gottesdienst	 9:45  PfarrKirche
So	 19. 6.	 KONZERT(E) mit dem RIEDBERG-CHOR	 PfarrKirche
So	 26. 6.	 50. Riedberg-Kinder-Olympiade	 8:00  PfarrZentrum

CORONA-GERECHT

Dass das Krippenspiel dann 
trotz einmaliger Generalprobe  
perfekt gelungen ist, ist dem 
Engagement aller Be- 
teiligten zu verdanken.  
Feierlicher Abschluss war 
„Stille Nacht, hl. Nacht“  
mit Manfred Lobmeier  
auf seiner Steirischen.

24. 12. 2021: 
Es hat sich als 
richtig heraus-
gestellt – nach 
einer einjähri- 
gen „Corona- 
Pause“ in die 

Kirche „zurückzukehren“ … 
Natürlich ging es nur mit Anmel-
dung, zugewiesenen Sitzplätzen 
und der 1-m-Abstandsregel, 
aber wir können diese Feier als 
durchaus gelungen bezeichnen. 
155 Personen waren angemel-
det, ca. 20 haben ohne Anmel-
dung noch Platz gefunden, und 
mit allen Mitwirkenden können 
wir von einer schönen Feierge-
meinschaft von ca. 200 Personen 
sprechen.

Die Jungschar Riedberg hatte ein von Sarah Starkmann 
selbstgeschriebenes Hirtenspiel vorbereitet, bei dem der 
Nachrichtensprecher Jakob Zwielehner das Geschehen 
vor 2000 Jahren in Bethlehem kommentierte; musikalisch 
erfreute uns Jana Lettner als Gesangssolistin und beson-
ders für die Erwachsenen war die Geschichte „Der Weg 
des Geschenkes“ gedacht, die zeigt, dass der Wert eines 
Geschenkes nicht von seinem Preis abhängt. Siehe auch:
www.dioezese-linz.at/pfarre/4321/gemeinsam/kirchenfeste

RÜCKBLICK auf die schöne KINDERWEIHNACHT 2021


